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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Donnerstag, 25.06.2020, 19.00 Uhr, findet in der Turnhalle der Grundschule,Schulstr. 15 unter Einhaltung 
aller aufgrund der Corona-Pandemie zu beachtenden Hygiene- und Abstandsregelungen eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung statt. 

Tagesordnung:

TOP 1 Blutspenderehrung.

TOP 2 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft.

TOP 3 Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 28.05.2020.

TOP 4  Information über den Projektplan für die Erstellung eines Gemeindeentwicklungskonzepts für Gotten-
heim und Beratung sowie Beschlussfassung über das weitere Vorgehen.

TOP 5  Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Leistungen zur Durchführung des Bürgerbetei-
ligungsprozesses zur Erstellung eines Sozialkonzepts im Rahmen der vorgesehenen Bebauung „Bahn-
hofsachse/Generationenwohnen“.

TOP 6 Bauanträge

  6.1. Beratung und Beschlussfassung über Bauanträge im Geltungsbereich eines Bebauungsplans.

   6.1.1  Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung in der Kirch-
straße.

  6.2. Bauantrag im Geltungsbereich eines Bebauungsplans zur Kenntnis.

   6.2.1  Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung und Carport im 
Alemannenweg.

TOP 7 Verschiedenes und Informationen der Verwaltung.

TOP 8 Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat.

TOP 9 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 

Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen. 

Christian Riesterer
Bürgermeister 
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In der Bahnhofstraße wird wieder gebaut: 
Der dritte Bauabschnitt für Entlastungskanal beginnt 

Im vergangenen Jahr wurde für den Bau eines 
Entlastungskanals zum Schutz der Schulstraße 
und des angrenzenden Bereichs vor Hochwas-
ser – etwa bei Starkregen –viel Erdreich bewegt. 
Nach Abschluss der ersten beiden Bauabschnit-
te jenseits der Bahnlinie, die mit dem Ausbau der 
Breisgau-S-Bahn kombiniert wurden, steht nun 
der dritte Bauabschnitt an, um das Projekt abzu-
schließen. Der Bau des dritten Kanalabschnittes 
entlang der Bahnhofstraße bis zur Schulstraße 
wird für die Gottenheimer, insbesondere für die 
Anwohner in der Bahnhofstraße, einige Behin-
derungen und Einschränkungen zur Folge ha-
ben. In der Gemeinderatssitzung am 28. Mai 
beschloss der Gemeinderat die Ausschreibung 
des dritten Bauabschnitts einschließlich der Ver-
legung der Wasserleitung auf der Grundlage der 
Kostenschätzung vom 19. Mai 2020. Die Kosten 
der Entwässerung werden sich danach auf etwa 
470.000 Euro brutto und die Kosten der Wasser-
versorgung auf 210.000 Euro brutto belaufen.  

Der Bau des Entlastungskanals ist Bestandteil 
der Umsetzung des Generalentwässerungs-
plans (GEP) der Gemeinde Gottenheim. Mit 
dem neuen Kanal soll die Rückstaugefahr aus 
dem Entwässerungskanal in der Schulstraße 
vermindert werden. Die Ausschreibung des drit-
ten Abschnitts wird wie bisher in Zusammenar-
beit mit dem Ingenieurbüro Müller und Manzke 
aus Freiburg gemacht. Eckard Manzke hatte die 
gesamten Ingenieurleistungen für alle drei Bau-
abschnitte des neuen Entlastungskanals und der 
Wasserleitung erbracht.

In der Bahnhofstraße soll ein Kanal mit der 
Nennweite (DN) 800 verlegt werden. Zudem 
muss die Wasserleitung an eine andere Stel-
le verlegt werden. Der Bauabschnitt erfordert 
logistisch eine gute Planung, weil die Einfahrt 
zum Baugebiet „Im Schulacker“ und die Zufahrt 
zum Feuerwehrhaus jederzeit sichergestellt sein 
muss. „Das ist ein kurzer, aber sehr heikler Ab-
schnitt. Das wird richtig schwierig“, so Bauamts-
leiter Andreas Schupp, der im Gemeinderat den 
zeitlichen Ablauf der Baumaßnahme erläuterte. 
Geplant sind insgesamt vier Bauabschnitte, der 
Schnitt wird jeweils beim Feuerwehrhaus sein. 
In einem ersten und zweiten Abschnitt wird Ba-
denova bis etwa September zunächst bis zum 
Feuerwehrhaus und anschließend vom Feuer-
wehrhaus bis zur Schulstraße Gas- und Strom-
leitungen verlegen. Der dritte und vierte Bau-
abschnitt, die Verlegung des Kanals und der 
Wasserleitung, schließen sich ab September 
an. Auch hier ist eine Zweiteilung vorgesehen, 
um die Zufahrt zum Schulacker sicherzustel-
len. Beim ersten und dritten Bauabschnitt wird 
eine Notzufahrt über den Parkplatz neben dem 
Feuerwehrhaus angelegt. Die Ein- und Ausfahrt 
zum Feuerwehrhaus wurde zudem mit dem Feu-
erwehrkommandanten abgestimmt und sicher-
gestellt. Die Bauarbeiten sollen bis zum Jahres-
ende beendet sein. „Wir wollen dieses wichtige 
Infrastrukturprojekt noch dieses Jahr abschlie-
ßen“, so Bürgermeister Christian Riesterer. 

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de
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Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
Gemäß der Verfügung des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald vom 05.06.2020 ist die Gesetzmäßigkeit der 
Haushaltssatzung 2020 vom 27.05.2020 mit Haushaltsplan und mittelfristiger Finanzplanung bestätigt worden. 
  
Die Haushaltssatzung 2020 wird nachfolgend in ihrem vollen Wortlaut gem. § 81 Abs. 3 GemO 
öffentlich bekannt gegeben: 
  

Haushaltssatzung  
des Gemeindeverwaltungsverbandes  

Kaiserstuhl-Tuniberg für das Haushaltsjahr 2020 
  
Auf Grund des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung am  27. Mai 2020  folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2020  beschlossen: 
  
  

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
  

1. im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen EUR 

  

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 191.770

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -191.770 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

0 

  

2. im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen 

  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  191.770

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  -191.170

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

 600

4. Änderung der Corona-VO ist online 
Die 4. Änderung der Corona-Verordnung tritt am 29. Juni 2020 in Kraft. 
Wesentliche Inhalte der geänderten Corona-Verordnung sind die Regeln und Eckpunkte für die Öffnung der Schulen 
und Kindertageseinrichtungen, die zum 01. Juli 2020 wieder öffnen werden. 

Wir halten die Verordnung unter www.gottenheim.de/corona für Sie bereit. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -3.000

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-3.000

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-2.400

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

  0 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-2.400

§ 2 
Kreditermächtigung 

  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs- maßnahmen (Kre-
ditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 € 
  
  

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 0 € 
  
  

§ 4 
Kassenkredite 

  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 35.000 € 
  
  

§ 5 
Verbandsumlage 

  
Von den Verbandsgemeinden wird für die laufenden Aufwendungen des Ergebnishaushalts, soweit keine Spitzabrech-
nungen erfolgen, folgende Verbandsumlage nach den Einwohnerzahlen erhoben: 
  
Gemeinde Bötzingen 5.308EW 35.032,80 € 
Gemeinde Eichstetten 3.614EW 23.852,40 €
Gemeinde Gottenheim 2.905EW 19.173,00 €  
  
GESAMT: 11.827 EW 78.058,20 €  
 (zur Info: 6,60 €/EW) 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020  des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Kaiserstuhl-Tuniberg liegt in der Zeit vom 
  

Montag, 22.06.2020 bis einschließlich Dienstag, 30.06.2020 
  
im Rathaus, Zimmer während der üblichen Dienststunden öffentlich aus. 
  
  
  
79268 Bötzingen, den 12.06.2020 
  
gez. Schneckenburger Verbandsvorsitzender
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Vergabe der schalltechnischen Untersuchung im Bebauungsplanverfahren „Bahnhofsachse/
Generationenwohnen“ 
In der ersten Gemeinderatssitzung 
nach der Corona-Pause am 7. Mai 
hatte der Gemeinderat Gottenheim 
das Bebauungsplanverfahren zur Be-
bauung der Bahnhofsachse und des 
Kindergarten-Areals in der Kaiser-
stuhlstraße auf den Weg gebracht. 
Mit dem Bebauungsplan sollen die 
planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen zur Umsetzung des vom Bau-
verein Breisgau und der Pfarrpfrün-
destiftung der Erzdiözese Freiburg für 
die Bahnhofsachse und das Kinder-
gartenareal vorgelegten Konzeptes 
zum Bau von Wohnraum für genera-
tionenübergreifendes Wohnen mitten 
im Dorf geschaffen werden. 
In seiner Sitzung am 28. Mai in der 
Turnhalle hat der Gemeinderat einen 
weiteren Schritt getan für das zu-
kunftsweisende Projekt der Innenent-
wicklung in Gottenheim. Der Gemein-

derat sprach sich einstimmig für die 
Vergabe der Leistungen einer schall-
technischen Untersuchung an das 
Ettenheimer Büro für Schallschutz 
Dr. Wilfried Jens für das im Bebau-
ungsplan „Bahnhofsachse/Generati-
onenwohnen“ abgegrenzten Gebiets 
aus. Die Schalluntersuchungen sind 
vorgeschriebener Bestandteil des 
Bebauungsplanverfahrens. Die Ge-
meindeverwaltung wurde beauftragt, 
mit dem Büro für Schallschutz einen 
diesbezüglichen Vertrag abzuschlie-
ßen.  
Die schallschutztechnischen Unter-
suchungen im Planungsgebiet sind 
insbesondere deshalb wichtig, weil 
als besondere Lärmquellen unter an-
derem der Bahnhof und die Bahnglei-
se inklusive des Park+Ride-Parkplat-
zes, angrenzende Gewerbebetriebe 
(Landmaschinenhandel Wilhelm May-

er) , das Feuerwehrgerätehaus, das 
Vereinsheim sowie der neue Kinder-
garten und das Kleinspielfeld im Be-
bauungsplangebiet liegen. Somit soll 
im Rahmen des schalltechnischen 
Gutachtens der Betriebslärm, etwa 
vom Zugverkehr und vom Gewerbe-
betrieb, der Sport- und Freizeitlärm 
sowie der Verkehrslärm untersucht 
und bewertet werden. Der Arbeitsauf-
wand für das Gutachten sei schwer 
abzuschätzen, so dass sein Büro eine 
Abrechnung nach Zeitaufwand vor-
schlage, hatte Dr. Jens bei seinem 
Angebot vom 8. Mai angemerkt. Das 
Schallschutzbüro rechnet mit zwei 
weiteren Ortsterminen in Gotten-
heim und sichert die Einhaltung eines 
oberen Honorarlimits von 6.000 Euro 
zuzüglich Mehrwertsteuer, das sind 
7.140 Euro brutto, zu.

Aktuelles aus dem Gemein-
derat vom 27.05.2020  
Bekanntgabe der Beschlüsse der 
nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 27.02.2020
Es wurde bekannt gegeben, dass in 
der nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 27.02.2020 über das zu 
den Streckenvarianten der B 31 West, 
2. Bauabschnitt erstellte Verkehrsgut-
achten informiert wurde.  
  
Aktueller Sachstandsbericht zur 
Corona-Pandemie aus Sicht der 
Verwaltung.  
Auf die zu diesem Tagesordnungs-
punkt im Amtsblatt bereits erfolgte 
Berichterstattung wird verwiesen.   
  
Beratung und Beschlussfassung 
über die Auftragsvergabe zur Be-

Vorauszahlung der Wasser- und Abwassergebühren für das 2. Quartal 2020  

Wir erinnern an die Fälligkeit der 2. Vorauszahlung der Wasser- und Abwassergebühren 2020 am 
30. Juni 2020. 
Bitte bezahlen Sie pünktlich. Sie vermeiden damit unnötige Mahngebühren und Säumniszuschläge. Die ggf. neue 
Höhe der Vorauszahlung können Sie der Jahresendabrechnung 2019 entnehmen. 
  
Hinweis: Es werden keine  Abschlagsrechnungen mehr erstellt. 

Rechnungsamt/Gemeindekasse 

schaffung eines Mannschaftstrans-
portwagens für die freiwillige Feu-
erwehr. 
Auf die zu diesem Tagesordnungs-
punkt im Amtsblatt bereits erfolgte 
Berichterstattung wird verwiesen.   
  
Beratung und Beschlussfassung 
über die Beauftragung des Pla-
nungsbüros 
FSP.Stadtplanung Fahle Stadtpla-
ner Partnerschaft mbB mit der Er-
bringung von  
städtebaulichen Leistungen zur 
Aufstellung des Bebauungsplans 
„Bahnhofsachse /  
Alter Kindergarten“ mit örtlichen 
Bauvorschriften sowie über den 
Abschluss eines  
diesbezüglichen Planervertrags.  
Auf die zu diesem Tagesordnungs-
punkt im Amtsblatt bereits erfolgte 
Berichterstattung wird verwiesen.   
  
Bebauungsplan „Bahnhofsachse / 
Alter Kindergarten“ mit örtlichen 

Bauvorschriften - Fassung des Auf-
stellungsbeschlusses. 
Auf die zu diesem Tagesordnungs-
punkt im Amtsblatt bereits erfolgte 
Berichterstattung wird verwiesen.   
  
Beratung und Beschlussfassung 
über die Beauftragung einer Sa-
nierungsgesellschaft mit der Wei-
terentwicklung des Gemeindeent-
wicklungskonzepts und den zur 
Aufnahme in ein Programm der 
Städtebauförderung zudem erfor-
derlichen Leistungen sowie über 
den Abschluss eines diesbezügli-
chen Vertrags.  
Auf die zu diesem Tagesordnungs-
punkt im Amtsblatt bereits erfolgte 
Berichterstattung wird verwiesen.   
  
Beratung und Beschlussfassung 
über die Korrektur des Wirtschafts-
plans 2020 für den Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung. 
Nach Erläuterung und Erörterung des 
Sachverhalts wurde vom Gemein-
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derat die Korrektur des Wirtschafts-
plans 2020 für den Eigenbetrieb Ab-
wasserbeseitigung mit dem aus der 
Gemeinderatsvorlage ersichtlichen 
Wortlaut, insbesondere eine Darle-
hensaufnahme i.H.v. 958.900 €, sowie 
die Ausweisung eines Finanzierungs-
fehlbetrags im Jahr 2020 in Höhe von 
29.100 € beschlossen. 
  
Beratung und Beschlussfassung 
über die Korrektur des Wirtschafts-
plans 2020 für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung. 
Nach Erläuterung und Erörterung des 
Sachverhalts wurde vom Gemein-
derat die Korrektur des Wirtschafts-
plans 2020 für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung mit dem aus der 
Gemeinderatsvorlage ersichtlichen 
Wortlaut, insbesondere eine Darle-
hensaufnahme i.H.v. 690.000 €, sowie 
die Ausweisung eines Finanzierungs-
fehlbetrags im Jahr 2020 in Höhe von 
53.000 € beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung 
über eine Stellungnahme zu dem 
von der Gemeinde Merdingen zur 
Aufstellung vorgesehenen Bebau-
ungsplan „Solarenergie-Testfeld“ 
im Rahmen der frühzeitigen Betei-
ligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange. 
Die Gemeinde Merdingen beabsich-
tigt im Anschluss an die am nördli-
chen Ortsrand von Merdingen vor-
handenen Sportanlagen (Gebiet 
„Kleinsteinen“) einen Bebauungsplan 
mit örtlichen Bauvorschriften mit der 
Bezeichnung „Solarenergie-Testfeld“ 
aufzustellen.  
Das Plangebiet umfasst eine Fläche 
von ca. 3,10 ha. Nach Erläuterung und 
Erörterung des Sachverhalts wurde 
vom Gemeinderat beschlossen zum 
Bebauungsplan „Solarenergie-Test-
feld“ der Gemeinde Merdingen keine 
Bedenken und Anregungen vorzu-
bringen, aber an einer weiteren Ver-
fahrensbeteiligung festzuhalten.  
  
Verschiedenes und Informationen 
der Verwaltung. 
Bürgermeister Riesterer informierte 
über die Entscheidung im Hinblick 
auf die wegen Corona gegebenen 
Schließungen die Gebühren für den 
Kindergarten und die Kleinkindbe-
treuung analog zum April auch im Mai 
auszusetzen.  

Weiter veranschaulichte Bürgermeis-
ter Riesterer anhand von Fotografi-
en die mittlerweile abgeschlossene 
Friedhofssanierung / -erweiterung 
und die beim Kindergartenneubau 

erfolgte Installation einer Photovol-
taikanlage.  
  
Anschließend informierte Bürger-
meister Riesterer über die durch 
den Zweckverband Breitband 
Breisgau-Hochschwarzwald erfolgte 
Ausschreibung der Breitbandverka-
belung, die zum Ergebnis hatte, dass 
die Vodafone GmbH den Zuschlag er-
halten hat. Auf die dazu im Amtsblatt 
bereits erfolgte ausführliche Bericht-
erstattung wird verwiesen.  

Vom Verwaltungsmitarbeiter, Herrn 
Schupp, wurde über die vorgesehe-
nen Arbeiten zur Weiterführung des 
Entlastungskanals in der Bahnhofstra-
ße und die dabei auch vorgesehene 
Mitverlegung der Wasser- und Gaslei-
tungen berichtet. Zur Sicherstellung 
der Zufahrt zum Feuerwehrgebäude 
und zur Straße „Im Schulacker“ wer-
den diese Arbeiten abschnittsweise 
ausgeführt und zur Straße „Im Schul-
acker“ wird eine provisorische Zu-
fahrt hergestellt.

Auf Nachfrage teilte Bürgermeister 
Riesterer mit, dass mit dem Rück-
bau der Landesstraße L 115 zwi-
schen Gottenheim und Umkirch am 
18.05.2020 begonnen und in diesem 
Zusammenhang auch der an der Ge-
markungsgrenze zu Umkirch gelege-
ne Parkplatz zurückgebaut wird.  
  
Anträge und Anfragen aus dem Ge-
meinderat. 
Auf Nachfrage erklärte der Verwal-
tungsmitarbeiter, Herr Schupp, dass 
auf dem landwirtschaftlichen Weg, 
der bei der Brücke der B 31 West von 
der Landesstraße L 115 zwischen 
Gottenheim und Bötzingen abzweigt, 
zwei Poller aufgestellt wurden. Dies 
ist erfolgt, da der landwirtschaftliche 
Weg abweichend von seiner Zweck-
bestimmung massiv befahren wur-
de. Bürgermeister Riesterer stellte 
in Aussicht, dass die Poller bei einer 
Verbesserung der Situation wieder 
entfernt werden. 
  
Anliegen und Anfragen aus der 
Bürgerschaft. 
Auf Nachfrage erklärte Bürgermeis-
ter Riesterer, dass die Sanierung des 
Lembenwegs, wenn es nicht nur um 
eine Ausbesserung geht, mit Kosten 
in Höhe von ca. 160.000 € verbunden 
ist und demzufolge die Sanierung 
aufgrund der derzeitigen Haushaltsla-
ge nicht umgesetzt werden kann. Die 
Sanierung wird aber nur aufgescho-
ben und nicht aufgehoben. Außerdem 
sicherte er zu, dass die schlimmsten 

Schäden behoben werden.  
  
Daraufhin erklärte Bürgermeister 
Riesterer auf eine weitere Rückfrage, 
dass das vorgesehene Gemeinde-
entwicklungskonzept mit der damit 
verbundenen Bürgerbeteiligung im 
Vergleich zu dem in der Vergangen-
heit erfolgten Beteiligungsprozess 
eigenständig zu sehen ist und die 
Planungen für die Bebauung der 
Bahnhofsachse und das Gelände des 
bisherigen Kindergarten parallel lau-
fen werden. 
 
 
Aktuelles aus dem  
Gemeinderat vom 28.05.2020  
Bekanntgabe der Beschlüsse der 
nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom  
07.05.2020.  
Es wurde bekannt gegeben, dass in 
der nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung  einvernehmlich ein Verhand-
lungsrahmen für ein Angebot zum 
Kauf eines Grundstücks festgelegt 
wurde.  
  
Bebauungsplanverfahren „Bahn-
hofsachse / Generationenwohnen“: 
Beratung und Beschlussfassung 
über die Vergabe der Leistungen 
der schalltechnischen Untersu-
chung an das Büro für Schallschutz 
Dr. Wilfried Jans und  über den Ab-
schluss eines diesbezüglichen Ver-
trags.  
Zur Aufstellung des Bebauungsplans 
„Bahnhofsachse/Mehrgenerationen-
wohnen“, der in der Gemeinderats-
sitzung vom 07.05.2020 beschlossen 
wurde, ist die Durchführung einer 
schalltechnischen Untersuchung er-
forderlich. Nach Erörterung wurde 
vom Gemeinderat wurde beschlos-
sen, das Büro für Schallschutz Dr. Wil-
fried Jans, Ettenheim auf der Grund-
lage des Angebots vom 08.05.2020 
mit der im Rahmen des Bebauungs-
planverfahrens „Bahnhofsachse/ Ge-
nerationenwohnen“ erforderlichen 
schalltechnischen Untersuchung und 
die Gemeindeverwaltung mit dem 
Abschluss eines diesbezüglichen 
Vertrags zu beauftragen.  
  
Beratung und Beschlussfassung 
über die Vergabe der Leistungen 
zur Erstellung eines Verkehrskon-
zepts an das Ingenieurbüro Mise-
ra und über den Abschluss eines 
diesbezüglichen Vertrags.   
Auf die zu diesem Tagesordnungs-
punkt im Amtsblatt bereits erfolgte 
Berichterstattung wird verwiesen. 
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Beratung und Beschlussfassung 
über die Vornahme der Ausschrei-
bung des 3. Bauab-schnitts des 
Entlastungskanals (Kanalabschnitt 
entlang der Bahnhofstraße bis zur 
Schulstraße) mit Verlegung einer 
Wasserleitung.  
Zur endgültigen Umsetzung des laut 
unserem Generalentwässerungs-
plans (GEP) erforderlichen Entlas-
tungskanals muss nun noch der 3. 
Bauabschnitt in der Bahnhofstraße 
bis zur Schulstraße ausgeführt wer-
den. Dann ist das Ziel einer Verbes-
serung der Rückstaugefahr aus dem 
Entwässerungskanal in der Schul-
straße erreicht.  
Herr Manzke vom Ingenieurbüro Mül-
ler + Manzke, welches mit den Inge-
nieurleistungen zum Bau des Entlas-
tungskanals und einer Wasserleitung 
im Bereich der Bahnhofstraße bis zur 
Schulstraße beauftragt ist, wird die 
Planung erstellen und die Baumaß-
nahmen darauf basierend ausschrei-
ben. Nach Vorliegen des Ausschrei-
bungsergebnisses soll dann über die 
Auftragsvergabe beschlossen wer-
den.  
Nach Beratung wurde vom Gemein-
derat beschlossen   den 3. Bauab-
schnitt des Entlastungskanals (Kanal-
abschnitt entlang der Bahnhofstraße 
bis zur Schulstraße) mit Verlegung 
einer Wasserleitung auf der Grund-
lagen der Kostenschätzung vom 
19.05.2020, wonach sich die Kosten 
der Entwässerung auf 470.000 € brut-
to und die Kosten der Wasserversor-
gung auf 210.000 € brutto belaufen, 
auszuschreiben. 

Beratung und Beschlussfassung 
über die Anschaffung einer neuen 
EDV-Anlage für die Gemeindever-
waltung.  
Auf die zu diesem Tagesordnungs-
punkt im Amtsblatt bereits erfolgte 
Berichterstattung wird verwiesen.   

Beratung und Beschlussfassung 
über die Neubestellung der Mitglie-
der des Gutachterausschusses zur 
Ermittlung von Grundstückswer-
ten in der Gemeinde.  
Nach § 1 der Gutachterausschuss-
verordnung haben die Gemeinden 
Gutachterausschüsse zu bilden. Die-
se sind zuständig für die Ermittlung 
von Grundstückswerten, welche 
dem Gutachterausschuss wiederum 
als Grundlage zur Bestimmung der 
Bodenrichtwerte in den einzelnen 
Gemeindegebieten und Gewannen, 
sowie zur Erstellung von Gutachten 
dienen. Aufgrund einer Rechtsän-
derung, die eine Anzahl von 1000 

Kauffällen pro Jahr und Gutachter-
ausschuss vorschreibt, ist künftig die 
Einrichtung eines zentralen Gutach-
ter-ausschusses mit Sitz in Müllheim 
vorgesehen. Bis zur Umsetzung die-
ser Zentralisierung ist jedoch noch 
eine Neubestellung der Mitglieder des 
Gutachterausschusses erforderlich, 
da die Amtszeit des derzeitigen Gut-
achterausschusses am 31.03.2020 
abgelaufen ist. 
Nach Beratung des Sachverhalts wur-
de vom Gemeinderat beschlossen 
rückwirkend zum 31.03.2020 für die 
bis zum 31.03.2024 laufende Amtspe-
riode neben zwei Vertretern der örtlich 
zuständigen Finanzbehörde folgende 
Personen zu Mitgliedern des Gutach-
teraus-schusses zur Ermittlung von 
Grundstückswerten in der Gemeinde 
Gottenheim zu bestellen: 
Vorsitzende: Frau Vanessa Lees / 
Stellv. Vorsitzender: Herr Andreas 
Schupp, Gutachter:   Herr Heinz Ni-
kola, Herr Jörg Hunn, Herr Thomas 
Zimmermann, Herr Alfons Hertweck. 
  
Verschiedenes und Informationen 
der Verwaltung. 
Bürgermeister Riesterer veranschau-
lichte anhand einer nichtamtlichen 
Übersicht die derzeit im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie zu 
beachtenden Vorschriften und er-
wähnte die vorliegende Maisteuer-
schätzung, sowie den vom Land vor-
gesehenen „Rettungsschirm“ in Höhe 
von 500 Millionen €. Von der Rech-
nungsamtsleiterin, Frau Lees, wurde 
kurz auf die durch die Corona Maß-
nahmen für die Gemeinde entstande-
nen Einnahmeausfälle im Bereich der 
Kinderbetreuung, der Gewerbesteu-
er usw. eingegangen. Bürgermeister 
Riesterer erklärte, dass im Haushalt 
nach derzeitiger Einschätzung rund 
700.000 € fehlen werden, die nicht 
einfach durch Einsparungen gedeckt 
werden können, weshalb Unter-
stützung durch den Bund/das Land 
durch die Bereitstellung liquider Mit-
tel benötigt wird. Ein Konjunkturpaket 
ist laut Bürgermeister Riesterer dafür 
nicht zielführend.  
  
Weiter veranschaulichte der Verwal-
tungsmitarbeiter Herr Schupp an-
hand von Fotografien die mittlerwei-
le abgeschlossene Installation einer 
E-Ladesäule auf dem park und ride 
– Parkplatz beim Bahnhof.   
  
Weiter informierte Herr Schupp an-
hand von Fotografien über den Stand 
der Arbeiten in der Umkircherstraße 
und der Landesstraße L 115 zwi-
schen Gottenheim und Umkirch. 

Anträge und Anfragen aus dem Ge-
meinderat. 
Es wurde der derzeitige Stundentakt 
im Bahnverkehr der Breisgau-S-Bahn 
kritisiert, da dadurch bedingt An-
schlusszüge in Freiburg nicht recht-
zeitig erreicht werden können. Bür-
germeister Riesterer erklärte dazu, 
dass der Stundentakt der Züge mit 
Corona zusammenhängt, Mitte Juni 
aber wieder abhängig davon, dass 
sich die Corona Pandemie nicht wie-
der verschärft, auf den ursprüngli-
chen Fahrplan mit seinem Halbstun-
dentakt gewechselt werden soll.  
  
Es wurde auf den z.B. unter der B 31 
Brücke gegebenen Müll hingewiesen. 
Bürgermeister Riesterer führte dazu 
aus, dass dieser regelmäßig entfernt 
wird, aber derartige Treffpunkte im 
Ort derzeit ein Problem darstellen.

Gemeinderat Gottenheim: 
Bürgermeister berichtet 
über finanzielle Lage der Ge-
meinde nach dem Shutdown 
Auch in Gottenheim wirken sich die 
wochenlangen Beschränkungen 
und Schließungen wegen der Co-
rona-Pandemie – der sogenannte 
Shutdown – massiv auf die finanziel-
le Situation der Gemeinde aus. Bür-
germeister Christian Riesterer be-
fürchtet insbesondere Einbrüche bei 
der Gewerbesteuer und bei der Ein-
kommenssteuer – wie übrigens alle 
Gemeinden und Städte im Bundes-
gebiet. Die Bundes- und Landesre-
gierung habe zwar finanzielle Unter-
stützung für die Kommunen zugesagt, 
so der Bürgermeister in seinem „Co-
rona-Bericht“ in der Gemeinderatssit-
zung am 28. Mai, eine erste Soforthil-
fe sei auch schon eingegangen, doch 
wann und in welchem Umfang eine 
weitere Unterstützung in den Gemein-
den und Städten ankomme, sei nicht 
vorherzusagen. Auch deshalb sehe 
er derzeit keine Veranlassung, einen 
Nachtragshaushalt für Gottenheim 
zu verabschieden –im Haushaltsplan 
für 2020 sei sowieso kaum finanzi-
eller Spielraum enthalten sei. Rund 
700.000 Euro würden nach aktueller 
Schätzung bis zum Jahresende in der 
Gemeindekasse fehlen. Man müsse 
nun finanziell auf Sicht fahren und die 
weitere Entwicklung abwarten.  
Für die Mehraufwendungen für die 
Corona-Maßnahmen müsse die Ge-
meinde aktuell mit 15.000 Euro zu-
sätzlich rechnen, berichtete Rech-
nungsamtsleiterin Vanessa Lees. 
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Bei der Kinderbetreuung sehe sie 
aufgrund der Aussetzung der Be-
treuungsgebühren ein Minus von 
46.000 Euro. Auf der Grundlage der 
Steuerschätzung im Mai gaben Rech-
nungsamtsleiterin Vanessa Lees und 
der Bürgermeister in der Sitzung 
eine Einschätzung der Lage für Got-
tenheim ab. Bei der Gewerbesteuer 
zeige sich ein Minus von 25 Prozent. 
Bei der Umsatzsteuer rechne man mit 
einem Rückgang von acht Prozent, 
bei der Einkommenssteuer um elf 
Prozent – das sei ein Minus von rund 
450.000 Euro. Die Zahlen seien kaum 
belastbar, erläuterte Rechnungsamts-
leiterin Vanessa Lees, man müsse die 

weitere Entwicklung abwarten. Auf-
grund der Corona-Pandemie und de-
ren Auswirkungen werde es im Sep-
tember eine neue Steuerschätzung 
geben. 
  
„Wir müssen unsere Pflichtaufgaben 
erfüllen“, so der Bürgermeister. In 
die Gemeinderatssitzung bringe die 
Verwaltung nur Projekte und Ausga-
ben, die für Gottenheim existenziell 
seien – etwa die Anschaffung des 
Mannschaftstransportwagens für die 
Feuerwehr, der dritte Abschnitt des 
Entlastungskanals in der Bahnhofs-
straße und Planungskosten für die 
Bebauung der Bahnhofsstraße und 

des Kindergartenareals in der Kaiser-
stuhlstraße. „Wir diskutieren in der 
Verwaltung über jedes Thema inten-
siv, bevor wir im Gemeinderat darü-
ber beraten“, versicherte der Bürger-
meister. 
  
Erfreulich sei, dass es in Gottenheim 
nach wie vor kaum Corona-Fälle 
gebe, aktuell sei ihm in der Gemein-
de kein Fall bekannt. Die Stimmung 
bei den Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde sei recht gut. Die Ein-
schränkungen und Abstandsgebote 
würden in Gottenheim weitgehend 
eingehalten, es gebe nur wenige Ver-
stöße.

Wohnung gesucht 
Wir suchen für einen alleinstehen-
den, ruhigen Mitarbeiter des Bau-
hofs eine Wohnung  in Gottenheim. 
Er ist Nichtraucher und hat keine 
Haustiere. 

Hauptmieter ist die Gemeinde 
Gottenheim.  
Falls Sie Ihre Wohnung gerne ver-
mieten möchten, freuen wir uns 
auf Ihren Anruf oder E-Mail. 

Ansprechpartnerin: Frau Schind-
ler, Tel.: 9811-14, E-Mail: a.schind-
ler@gottenheim.de 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Gefunden: 
•	 Geldschein vor der Volksbank  
•	 Klapp-Taschenmesser auf dem 

Spielplatz
 
Fundsachen können auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 
Tel.: 9811-12 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 
ab sofort kann die Bürgersprechstun-
de unter Berücksichtigung der Hygi-
ene-Maßnahmen wieder im persön-
lichen Gespräch mit Bürgermeister 
Riesterer stattfinden. 

Die nächste persönliche Sprechstun-
de ist am  

Dienstag 16.06.2020  
in der Zeit von 16.00 Uhr  

bis 19.00 Uhr 

im Rathaus Gottenheim. 

Bürgermeister Christian Riesterer 
steht Ihnen für Fragen und Anregun-
gen gerne zur Verfügung. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, ver-
einbaren Sie bitten einen Termin im 
Sekretariat bei Karin Bruder, Tel.: 
9811-12. 

Bitte tragen Sie beim Betreten des 
Rathauses eine Gesichtsmaske und 
desinfizieren Sie die Hände im Ein-
gangsbereich mit dem bereitgestell-
ten Mittel. 

Wir danken Ihnen schon im Voraus 
für die Beachtung der Regeln. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Wochenmarkt
Kaiserstühler Landeisdiele 3 mal 
wöchentlich in Gottenheim! 

Dienstags:  16-19:00 Uhr auf den 
Markt am Rathaus 

Freitags:  14-18:00 Uhr vor das 
Rathaus 

Sonntags:  14-18:00 Uhr vor das 
Rathaus 

Das Angebot können wir nur 
aufrecht erhalten, wenn die Ab-
standsregelungen und die Kon-
taktbeschränkungen eingehal-
ten werden.

Halten Sie deshalb beim Anste-
hen den nötigen Abstand und 
bleiben Sie zum Verzehren des 
Eises nicht bei der Eisdiele in 
Gruppen stehen. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Aufgrund einer Schulung 
bleiben das Bürgerbüro 
sowie das Standesamt und 
am Mittwoch, den 24.06. 
von vormittags geschlos-
sen. Anschließend sind wir 
wieder wie gewohnt für 
Sie da. 
Freundliche Grüße
Ihre Gemeindeverwaltung 

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT
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Wohnung gesucht 
Wir suchen eine Wohnung (3 Zimmer, 
Küche und Bad) in Gottenheim für 
Familie Debesai (Ehepaar, 2 Kinder 
2 Jahre und 2 Wochen) 
Herr Debesai wird ab 09/2020 eine 
Ausbildung bei der Fa. Maurer, 
Gottenheim machen. 
Familie Debesai kommt aus Erit-
rea und lebt seit 12/2017 in Gotten-
heim. Herr Debesai spricht sehr gut 
Deutsch, ist freundlich und offen. Der 

Helferkreis Gottenheim unterstützt 
die Wohnungssuche und ist gerne 
auch bei der Kontaktaufnahme behilf-
lich.Hauptmieter kann auch die Ge-
meinde Gottenheim sein. 
Über Ihren Anruf oder Email freuen 
sich, Familie Debesai und der Helfer-
kreis Gottenheim. 

Kontaktaufnahme:
Filmin Debesai Tel. O766579429495,
Handy 01521 5675122
Frau Verena Gerteisen, Tel. 
O7665/6807, Email: verena.gertei-
sen@web.de 

Papiersammlung 
Die Klang-Chaode Gottenheim 
sammeln am 

Samstag, 27.06.2020 

Altpapier ein. 
  
Bitte unterstützen Sie die Samm-
lung, indem Sie das Altpapier ge-
bündelt bereitstellen. 
  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Ihre Gemeindeverwaltung 

Sehr geehrte Damen und 
Herren,liebe Besucherin-
nen und Besucher unseres 
Volksbildungswerk,  
wir konnten nun mit den Sprachkur-
sen wieder starten! 
Da in unseren eigenen Räumlichkei-
ten, aufgrund der strengen Hygiene- 
und Abstandsregeln, weniger Platz 
zur Verfügung steht und dadurch 

pro Veranstaltung nur eine geringere 
Personenanzahl unterrichtet werden 
kann, können derzeit nur wenige Kurs 
angeboten werden. 

Das Volksbildungswerk stellt aktu-
ell ein, unter den Corona-Vorgaben, 
mögliches Kursangebot zusammen. 
Wir werden Sie, liebe Kundinnen und 
Kunden, über unser aktuelles Ange-
bot mit direkten Anschreiben sowie 
über unsere Homepage www.vbw-
boetzingen.de informieren. Gerne 
steht Ihnen für Rückfragen unsere 

Geschäftsstelle, telefonisch von Mon-
tag bis Freitag von 08:00-12:00 Uhr 
sowie am Montag, von 14:00-18:00 
und Donnerstag von 14:00 – 15:30 
Uhr unter 07663-931020, zur Ver-
fügung. Auch eine persönliche Be-
ratung ist möglich. Dies jedoch nur 
nach telefonischer Terminabsprache, 
da das Volksbildungswerk für den Pu-
blikumsverkehr noch geschlossen ist.  
Herzliche Grüße und bleiben Sie ge-
sund!  

Kirstin Böcherer-Woyciechowski 

Absage  
Generalversammlung 
Aufgrund der noch immer anhalten-
den aktuellen Situation der COVID-19 
Pandemie sind auch wir gezwungen 
unsere Generalversammlung vom 
Freitag, den 19.06.2020 auf einen 
noch unbestimmten Termin zu ver-
schieben. 

Wir bitten um Verständnis und wün-
schen allen Mitgliedern und Gönnern: 
„Bleibt Gesund!“

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.
Aktuelles Kursangebot der Sozial-
station 
„Gemeinsam ist es leichter“
Achtsamkeit mit mir – meiner Kraft – 
meiner Vitalität. Das möchte ich mir 
erhalten!
Kinaesthetics Kurs am Nachmittag
Ich finde mit Ihnen die verborgenen 
Fähigkeiten Ihres Angehörigen/Part-
ners. So entstehen neue Möglichkei-
ten durch die Bewegung und Mobili-
tät leichter werden. 

Kursleitung: Waltraud Knupfer, Pfle-
geexpertin und Kinaesthetics Trainerin
Infoveranstaltung zum Kursinhalt: 
Dienstag 25. Februar von 15.00 bis 
16.30 Uhr

Kurstermine: immer Dienstag von 
15.00 bis 18.30 Uhr
10.3.; 17.3.; 24.3.; 31.3.; 7.4. und 
21.4.2020
Ort: Kirchliche Sozialstation, Dachge-
schoss, Hauptstraße 25, 79268 Böt-
zingen
Kosten: Kostenübernahme durch die 
Pflegekasse, Sie bezahlen lediglich 
25 Euro für Ihre Arbeitsmaterial
Mitbringen: bequeme Kleidung, war-
me Socken und Schreibmaterial

Nähere Auskünfte und Anmeldung 
unter 07663/8969200

Für die Dauer der Veranstaltung be-
steht die Möglichkeit einer Betreuung 
Ihres Angehörigen zu Hause. 
Wir helfen Ihnen gerne bei der Orga-
nisation. 
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MVG meldet sich aus  
„Corona-Zwangspause“ 
zurück 
Liebe Gottenheimer,  
liebe Musikfreunde, 
nachdem seit unserer letzten Mu-
sikprobe zwischenzeitlich über drei 
Monate vergangen sind, erlaubt uns 
die jüngst erlassene „Verordnung des 
Sozialministeriums zur Eindämmung von 
Übertragungen des Corona-Virus auf Ver-
anstaltungen“, unseren lang ersehn-
ten Probebetrieb – wenngleich auch 
nicht in gewohnter Form, sondern un-

ter Beachtung strenger Hygienevor-
schriften – wieder aufzunehmen.

Bis auf Weiteres werden wir die 
kommenden Sommerwochen bei 
gutem Wetter dazu nutzen, um 
Open-Air-Proben an unterschiedli-
chen Orten innerhalb der Gemein-
de durchzuführen.  Diese Proben 
dienen der gezielten Vorbereitung auf 
eines sich in Planung befindlichen, öf-
fentlichen Platz-Konzertes, über wel-
ches wir Sie gesondert informieren 
werden. 

Unsere erste Probe wird am Don-
nerstag, den 25.06.2020 von 19:30 
Uhr bis 21:30 Uhr im Rathaushof 
stattfinden. Da es sich bei diesem 

Areal um öffentlichen Raum handelt, 
haben wir hierzu im Vorfeld eine 
schriftliche Genehmigung der Orts-
polizeibehörde eingeholt und die um-
liegende Nachbarschaft in Kenntnis 
gesetzt. 

Wir freuen uns, das Dorfgeschehen 
auf diese Weise wieder etwas be-
leben zu dürfen und verbleiben mit 
freundlichen und musikalischen Grü-
ßen! 

Ihr Musikverein Gottenheim e.V.
Michael Thoman

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665/42530-50  
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@ka-
th-MarGot.de 
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim ge-
schlossen – per Telefon und E-Mail 
erreichbar: 
Mi., 09:00 – 11:00 Uhr 
Pfarrsekretärin Irmgard Reich 
  
Gottesdienste  
Samstag, 20.06. 
18:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
  
Sonntag, 21.06. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier mit der Hos-
pizgruppe (Hugstetten) 
  
Samstag, 27.06. 
18:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
  
Sonntag, 28.06. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
  
Anmeldeverfahren zu den Eucha-
ristiefeiern an den Wochenenden: 
Immer wieder bekommen wir zu 
hören, dass man zwar gerne jeden 
Sonntag zum Gottesdienst gehen 
würde, aber wegen dem begrenzten 

Platzangebot man niemanden einen 
Platz wegnehmen möchte. 
Bisher waren zwar immer wieder ein-
zelne Sonntagsgottesdienste „ausge-
bucht“, aber eben nicht alle. Deshalb 
nur Mut, melden Sie sich an. Und soll-
ten wir feststellen, dass alle Gottes-
dienste „ausgebucht“ sind, werden 
wir gerne das Angebot erweitern und 
finden dann sicherlich auch genug 
Helfer für die verschiedenen Dienste! 
Um möglichst vielen Gläubigen den 
Besuch einer Eucharistiefeier zu er-
möglichen und damit es zu keinen 
Warteschlangen kommt bzw. Perso-
nen nicht nach Hause geschickt wer-
den müssen, muss man sich aktiv 
zum Gottesdienst anmelden. 
Dies ist keine schöne, aber unseres 
Erachtens die derzeit einzig sinnvol-
le Lösung. Im Telefonat wird auch die 
Anzahl an Personen abgefragt, die 
aus dem gleichen Haushalt kommen, 
und der nächstmögliche Platz zuge-
wiesen. Ein Abo bzw. Buchungen 
über ein Wochenende hinaus sind 
derzeit ebenfalls nicht möglich. 
Wir bitten daher um Verständnis, wir 
müssen auch erst unsere Erfahrun-
gen machen! Eine Vereinfachung des 
Anmeldeverfahrens bzw. des Service 
werden wir nach Möglichkeit natürlich 
zeitnah einarbeiten. 
Bitte beachten Sie: Anmeldungen 
über E-Mail, Anrufbeantworter 
oder über die Notfallnummer kön-
nen NICHT angenommen werden 
und es erfolgt kein Rückruf von un-
serer Seite. 

Jeweils Montag – Freitag vor dem 
Wochenende, ausschließlich unter 
der Telefonnummer 07665/42530-0: 
Montag, Mittwoch-Freitag 08:00-
12:00 Uhr 
Montag-Freitag 14:00-17:00 Uhr  
  
WERKTAGSGOTTESDIENST IN
GOTTENHEIM 
Der Werktagsgottesdienst am Mitt-
woch um 09:00 Uhr im Gemein-
dehaus Gottenheim wird mit einer 
begrenzten Teilnehmerzahl wieder 
gefeiert. 
Eine Anmeldung zum Gottesdienst 
ist unbedingt notwendig. Anmel-
dung nimmt Frau Margrit Bock, Tel. 
07665/7363, gerne entgegen. 
Vielen Dank an Frau Bock für die Be-
reitschaft die Organisation zu über-
nehmen. 
  
INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE 
WIR SIND FÜR SIE DA!  
Das Geschäftsführende Pfarrbüro 
Hugstetten ist jetzt wieder für Besu-
cher – zu den „normalen“ Öffnungs-
zeiten – geöffnet. 
Die Kontaktstellen sind für Besucher 
weiterhin geschlossen. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter 
der Nummer: 07665 42530-0 
Auch per E-Mail sind wir zu erreichen: 
info@kath-MarGot.de  
Bitte beachten Sie auch die aktu-
ellen Hinweise auf unserer Home-
page www.kath-MarGot.de . 
Pfarrer Karlheinz Kläger
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TAGESIMPULS ONLINE 
Weiterhin gibt es auch unseren täg-
lich aktuellen Tagesimpuls auf unse-
rer Homepage www.kath-MarGot.de  
  
PFARRGEMEINDERAT 
Bei der konstituierenden Sitzung, die 
in der Eichstetter Kirche St. Jakobus 
am 09.06.2020 stattfand, wurden der 
neue Vorstand und die Mitglieder des 
Stiftungsrates gewählt. 
Vorstand: 
PGR-Vorsitzende: Monika Kretsch, 
March-Neuershausen 
Stellvertr. PGR-Vorsitzende: Alexand-
ra Hipfner-Sonntag, Bötzingen 
Weitere Vorstandsmitglieder: Horst 
Frei, Eichstetten und Thomas Reule, 
Gottenheim 
Stiftungsrat: 
Kraft Amtes Vorsitzender: Pfarrer 
Karlheinz Kläger, Leiter der Kirchen-
gemeinde 
Stellvertreter: Werner Heidiri, 
March-Holzhausen 
Stefan Keller, Bötzingen 
Claudia Gruber-Breuer, Eichstetten 
Eva-Maria Simon, March-Buchheim 
Thomas Reule, Gottenheim 
Ulrike Dieterle, March-Hugstetten 
Ulrika Dreher, March-Neuershausen 
Maximilian Knoll, Umkirch 
Monika Kretsch gehört als PGR-Vor-
sitzende ebenfalls dem Stiftungsrat 
an. 
Zu Vertretern der Kirchengemein-
de im Dekanatsrat wurden Adelbert 
Gantner, March-Hugstetten und Al-
exander Hipfner-Sonntag bestimmt. 
Wir wünschen den Gewählten Gottes 
Segen und viel Freude bei der Arbeit 
in diesen Gremien. 
Pfarrer Karlheinz Kläger  
  
FRONLEICHNAM 

Trotz Corona wurde an Fronleichnam 
in der Kirche in Gottenheim ein Got-
tesdienst unter Einhaltung der Regu-
larien gefeiert. 
Kurzfristig fanden sich 7 Frauen zum 
Legen von zwei Blumenteppichen in 
der Kirche bereit. 
Allen Helferinnen und allen Blumen-
spendern sei auf diesem Wege ganz 
herzlich gedankt. 

Ein besonderer Dank möchten wir 
der Familie Gäng für die überaus 
großzügige Blumenspende, die wir 
für die Blumenteppiche, sowie für die 
festliche Ausschmückung der Kirche 
verwenden konnten, aussprechen.. 
Für das Gemeindeteam: Rita Armbruster 
  
»BIS ZULETZT AN DEINER SEITE« 
Sozialstation und Hospizbewegung 
leisten einen sehr wertvollen Dienst - 
nicht immer in großer Öffentlichkeit, 
aber für unsere Gesellschaft unver-
zichtbar. Bis zuletzt stehen die Mitar-
beitenden an der Seite der Kranken 
und Leidenden. Es erwartet Sie ein 
diakonischer Gottesdienst, in dem wir 
das Wirken dieser Frauen und Män-
ner in Caritas und Diakonie würdigen 
möchten. Und Sie werden aus erster 
Hand erfahren, wie Sozialstation und 
Hospizbewegung dem Leben dienen. 
Eucharistiefeier mit Mitarbeitenden 
der Sozialstation und der Hospizbe-
wegung am Sonntag, 21. Juni 2020 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Gallus in Hugstetten. 
Bitte melden Sie sich zu diesem 
Sonntagsgottesdienst in bewährter 
Weise telefonisch im Pfarrbüro Hugs-
tetten an: 07665 42530-0. 
Pfarrer Dr. Christian Heß, Kooperator 
 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt  07663/1238,
FAX 07663/99728 
  
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de 
  
OFFENE SPRECHZEITEN 
Aus gegebenem Anlass bitten wir 
Sie, sich vorher telefonisch bei Pfar-
rerin Laura Artes zu melden. 
  
2. Sonntag nach Trinitatis,
 21.06.2020 
9:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes in der Kirche. 

Wir bitten Sie, folgendes zu beachten:
•	 Zugelassen für unsere Kirche ist 

eine Höchstzahl von 50 Besuchern 
+ 20 Besuchern im Gemeindesaal, 
wo wir den Gottesdienst auf die 
Leinwand übertragen können. 

•	 Damit wir einen groben Überblick 
über die Besucherzahlen haben, 
bitten wir um telefonische Anmel-
dung zum Gottesdienst: und zwar 
am Samstag, 20. Juni von 10-12 
Uhr unter der Telefonnummer 
-1238. So sichern Sie sich einen 
festen Platz. 

•	 Sie können auch am Sonntag 
Morgen noch spontan zum Got-
tesdienst kommen. Sollte aber die 
Höchstzahl an Gottesdienstteilneh-
mern erreicht sein, können wir Ih-
nen die Teilnahme am Gottesdienst 
leider nicht garantieren.

•	 Wir bitten Sie, den Abstand von 2 
Metern zu den anderen Gottes-
dienstteilnehmern (sofern sie nicht 
mit Ihnen im Haushalt wohnen) ein-
zuhalten.

•	 Wir empfehlen das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes.

•	 Der Zugang zur Kirche wird über 
den Seiteneingang sein – den Sie 
aber sowohl vom Parkplatz als auch 
vom vorderen Kirchplatz aus errei-
chen können.

•	 Nach den geltenden Bestimmun-
gen dürfen wir nicht gemeinsam 
singen und auch kein Abendmahl 
feiern. Die Gottesdienste werden 
darum kürzer sein als gewohnt.

 
Dieser Gottesdienst wird auch als Video 
aufgezeichnet. 
Er ist am Sonntag ab 14:00 Uhr auf unse-
rer Homepage aufrufbar. 
Öffnen Sie dazu auf der Homepage www.
ekiboetz.deden Bereich Gottesdienste. 
  
Im Kirchengemeinderat haben wir uns 
vorerst für ein wöchentlich abwech-
selndes Angebot von digitalen und 
analogen Gottesdiensten entschie-
den. Den nächsten Online-Gottes-
dienst feiern wir am Sonntag, den 
28. Juni. 
  
DerWochenspruch für die kom-
mende Woche steht in Matthäus 
11,28 
Kommt her zu mir, alle, die ihr müh-
selig und beladen seid; ich will euch 
erquicken.
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STADT VOGTSBURG IM KAISERSTUHL

Die Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl sucht für die Badesaison 2020 im Schwimm-
bad Oberrotweil

eine Reinigungskraft (m/w/d)

für die Reinigung der Toiletten, Duschen und Umkleidekabinen. 
Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (450 Euro / Minijob). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, die Sie bitte senden an: 
Stadtverwaltung Vogtsburg im Kaiserstuhl - Personalstelle - Bahnhofstraße 20 79235 Vogtsburg-Oberrotweil
oder per Mail an personalstelle@vogtsburg.de

Für Auskünfte steht Ihnen unser stellv. Hauptamtsleiter Herr Martin Chrobok (07662 812 -22) gerne zur 
Verfügung.
www.vogtsburg.de

Spendenaktion mit Herz 
Das Direktvertriebsunternehmen pro-
WIN international pflegt seit langem 
die Tradition, sich auf sozialer Ebene 
zu engagieren, insbesondere für not-
leidende Kinder, aber auch für Natur-, 
Umwelt- und Artenschutz. 
Der Deal zwischen proWIN und sei-
nen Beratern: Zwischen dem 01.01. – 
29.02.2020 musste ein vordefinierter 
Umsatz für die Unterstützung eines 
ihnen am Herzen liegenden Projektes 
(unter Einhaltung der Regularien der 
proWIN Stiftung) erreicht werden um 
sich zu qualifizieren. Den Gewinnern 
winkte ein 500€-Scheck. 
Das Ergebnis: Rund 1600 eingereich-
te Projekte von 1533 Vertriebspartner 
konnten eine Gesamtspendensumme 
in Höhe von 946.500€ in soziale Pro-

jekte verschiedenster Art erzielen. 
Ich, die proWIN-Beratung Sandra 
Hess  bin eine der glücklichen Ge-
winner, die nun ihr Wunschprojekt, 
Herzklopfen e.V. (Elterninitiati-
ve Herzkranke Kinder Südbaden 
e.V.)  unterstützen konnte. Ich habe 
am  Petra Huth, Geschäftsführerin 
von Herzklopfen e.V. ,  einen Unter-
stützungscheck in Höhe von 500 ,- € 
überreicht. 
Diese Aktion belegt eindrucksvoll, 
wie stark sich die proWIN-Frauen 
und -Männer für ihre persönliche 
Herzensangelegenheit eingesetzt ha-
ben. An dieser Stelle möchte ich aber 
auch allen Kunden danken, die mich 
mit ihrem proWIN-Einkauf unterstützt 
haben und ohne die diese Aktion kein 
Erfolg geworden wäre. DANKE! 

Land und Deutsche Bahn entschädigen Kunden 
Das Verkehrsministerium in Stuttgart teilt mit, dass die Bahnkunden für die schlechte Leistung der Bahn eine einma-
lige Entschädigung erhalten. Dies gilt auch für die Breisgau S-Bahn.  

Den Antrag auf Rückzahlung eines Monatsbeitrages, einer Zeitkarte oder eine Abo-Rate können Kunden über die 
Website des Landes stellen: 
www.bwegt.de/entschaedigung 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Naturzentrum Kaiserstuhl 

Sommerprogramm mit Än-
derungen! 
Exkursionen sind nun mit Ein-
schränkungen erlaubt. Da max. 12 
Personen teilnehmen dürfen, ist eine 
Anmeldung direkt im Naturzentrum 
Kaiserstuhl dringend erforderlich, 
per Mail oder telefonisch am Montag 
und Donnerstag von 10-12 Uhr. Wei-
tere Infos - www.naturzentrum-kaiser-
stuhl.de 
  
Sonntag, 21.6., 16-18 Uhr 
Das NSG Badberg – ein Paradies 
(nicht nur) für Schmetterlinge 
Weithin berühmt ist der Badberg im 
inneren Kaiserstuhl für seine vielfäl-
tige Insektenfauna. Wir wollen uns 
die seltenen Tagfalterarten näher an-
schauen. Wanderparkplatz am „Bad-
loch“ zw. Alt-Vogtsburg und Oberber-
gen, Martin Hoffmann & Sebastian 
Schröder-Esch, 6 €, Kinder 3 €  An-
meldung bis 18.6. erforderlich!  
  
Sonntag, 21.6., 19.30-22 Uhr 
Fotospaziergang im Kaiserstuhl 
Mit der eigenen Kamera erkunden 
wir besondere Orte mit interessan-
ten Fotomotiven und halten unsere 
Eindrücke digital fest. Wertvolle Tipps 
und Infos inklusive. Treffpunkt wird 
bei Anmeldung angegeben. Gruppe: 
6-10 Teilnehmer, Sebastian Schrö-
der-Esch, 24 €, Jugendliche 12 €. An-
meldung bis 18.6. erforderlich! 

Sonntag, 28.6., 9-11.30 Uhr 
Vogelwelt am Belschberg 
Entdecken Sie gemeinsam mit einem 
jungen ambitionierten Ornithologen 
Bienenfresser, Schwarzkehlchen, 
Wiedehopf, Zaunammer und vieles 
mehr. Wasenweiler am Bahnhof, Han-
nes Bonzheim, 5 €. Bitte Fernglas mit-
bringen, Anmeldung bis 26.6. erfor-
derlich! 
  
In unseren Ausstellungsräumen in 
Ihringen zeigen wir aktuell eine Fo-
toausstellung mit wunderschönen 
Aufnahmen von Wildblumen und 
ihren Samen. So haben Sie Pflan-
zensamen noch nie gesehen - bizar-
re Formen im Makroformat. In einer 
Samenausstellung können Sie die 
kleinen Naturkunstwerke betrachten. 
Bunte Aquarellbilder mit Blumenmoti-
ven ergänzen die Fotoausstellung.  
Einlass ist  nur mit Mundschutz ge-
stattet.  
  
Öffnungszeiten: 
Montag + Donnerstag 10-12 Uhr, 
Samstag 15-17 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  
Wichtig!  Es ist die Zeit des Auf-
wuchses. Bleiben Sie daher auf den 
Wegen. Die Natur benötigt Ruhe und 
Schutz.  
  
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email: 
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

Danksagung 
Vielen Dank für die überwältigen-
de, herzliche und liebevolle An-
teilnahme zum Abschied meiner 
Frau 

Erna Hotz 

welche mir entgegengebracht 
wurde. 
Die hohe Wertschätzung, persön-
liche Erinnerung, die Gedanken 
und herzliche Zuneigung, welche 
mir auf vielfältige Weise zum Aus-
druck gebracht wurde, hat mich 
tief bewegt. 

Ein besonderer Dank geht an:
•	 Diakon Bernhard König für die 

würdevolle Trauerfeier
•	 den Pflegedienst Dreisam
•	 der Praxis Dr. Schippers/Mayer
•	 dem Bestattungsunternehmen 

Meier
 
Im Namen aller Angehörigen 
Josef Hotz 
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